
Newsletter an Interessenten des "Domklotzstopp"  
 
Köln, den 19. August 2020  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freundinnen und Freunde der Initiative "Bürgerbegehren Domklotzstopp", 
nach unserem Newsletter von Ostern dieses Jahres mussten wir durch Corona 
unsere Aktivitäten gegen den geplanten Klotz auf dem Roncalliplatz drastisch 
einschränken. 

Veranstaltungen und interne Zusammenkünfte waren nicht möglich. Die Stadt hat 
allerdings ihre Bemühungen, das von ihr so genannten Projekt "Historische Mitte" 
voranzutreiben, weiter fortgesetzt. Die Oberbürgermeisterin hat mit dem scheidenden 
Domprobst Gerd Bachner einen Vertrag zur Gründung einer Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts unterzeichnet. Darin wurde nochmals festgehalten, dass der 
städtische Anteil an dem Vorhaben 116 Millionen Euro betragen soll.  

Nach der Vertragsunterzeichnung wurde mitgeteilt, dass sich die Gesellschafter 
(Stadt und Hohe Domkirche) auf einen Geschäftsführer für die neue Gesellschaft 
geeinigt haben. Es ist der ehemalige Vize-Baudezernent der Universität zu Köln. 
Dies ist der Arbeitsbereich, in dem der Baudezernent der Stadt Köln vor seinem 
Amtsantritt bei der Stadt tätig war. 

Wir als Initiative halten an unserem Vorhaben fest, gegen das Projekt ein 
Bürgerbegehren zu starten. Um in der Öffentlichkeit wieder wahrgenommen zu 
werden und uns auch intern wieder auf den neuesten Stand der Entwicklung unserer 
Kölner Großprojekte zu bringen, werden wir uns am kommenden 

Samstag, dem 22. August, um 16.00 Uhr, am Jan-van-Werth-Brunnen auf dem 
Altermarkt 

zu einer "Tour de Klotz" (Stadtspaziergang, siehe beigefügte Anzeige) treffen. 

 
Sie sind alle zu der Veranstaltung herzlich eingeladen und ich freue mich auf ein 
Wiedersehen. 

Mit freundlichen Grüßen  
Andreas Henseler  
 
P.S. Maske bitte nicht vergessen 

 



 


